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Zitat von Claudius

Und wie sollen die Familien diese hohen Kosten für solche übertriebenen
Auslandsfahrten stemmen? 450€ sind für viele Familien enorm viel Geld, die sie
mühsam zusammenkratzen müssen, wenn sie das überhaupt schaffen. Besonders
belastend ist das für Familien mit mehreren schulpflichtigen Kindern, die dann alle ihre
Fahrten und Tagesausflüge haben. Man sollte auch nicht den Kostenpunkt
"Taschengeld" vergessen, der da noch dazu kommt, wenn man den Jugendlichen auf
der Fahrt nicht von den üblichen Aktivitäten der Mitschüler ausschliessen will.

Tja, solche Fahrten sind dann nicht zu stemmen, wenn eine Familie mit nur einem A12-Lehrer-
Gehalt auskommen muss. 
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